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Sein erftes Bild „Eva Bopelovna von Lobfowig bei ihrem DBater im Gefängniß“" Hat

Brosit im Alter von 20 Jahren gemalt. Bon feinen großen Gejchichtsbildern und feinen

Hiftorifchen Genvebildern erinnern wir nur an Die befannteften „Brautwerbung der

Gefandtichaft Ladislavs von Böhmen am Hofe Karl VII. von Frankreich im Jahre 1457",

welches 1880 in die Nationalgalerie zu Berlin Fam, „Ein Feft bei PB. B. Nubens“,

„Shriftoph Columbus“, „Der Fenfterfturz im Jahre 1618" u. a,

Sein „Iohannes Hus vor dem Concil zu Conftanz“ wurde in Prag durch ein

Somite gefauft, welches fr diefen Zwed eine Sammlung veranftaltet hatte, und ijt

gegenwärtig im großen Sigungsfaal des Prager Nathhaufes aufgeftellt. Seit einigen

Zahren hat fich Brozif mit gleichem Erfolg einer neuen Nichtung zugewandt, welche

 

Julius von Bayer: Kaifer Franz Zojephs-Land mit dem verlaffenen „Zegetthoff”.

zuerft von Jules Breton eingefchlagen wurde, indem er das alltägliche Xeben der

franzöfifchen Zandleute in ungefchminfter und darum feffelnder Wahrheit jehildert: Teld-

arbeiter, welche am frühen Morgen ihre Arbeit antreten, Schnitter in erdrücender

Mittagshise auf dem Felde, im Fühlen Schatten von der harten Arbeit vajtend oder am

Sonntag beim Nachmittagsplaufch vor ihrem Haufe. Die Prager Gemäldegallerie befist

von Väclav Broif eine „Bretagner Gänfehüterin“ als Gejchenf Seiner Majeftät unjeres

Kaifers. Durch feine Hiftorifchen Genrebilder im Heinen Format, mit auperordentlicher

Sorgfalt ausgeführt, und anderfeits durch die große Auffafjung feiner Porträts, 102.8.

jenes des Kammervirtuojen Ondtice, befundet Brozif feine große und jolide Bieljeitigfeit.

Eine ähnliche Vielfeitigkeit bethätigt auch Franz Benizef.(geboren 1849 zu Prag),

Profeffor an der f f. Kumftgewerbejchule dafelbit, ein Schüler der Akademien in Brag

und Wien ımter Engertb und Trenfwal, durch feine Wandmalereien im böhmijchen

Nationaltheater, in der KarolinentHaler Kirche, durch andere veligiöfe und gejchichtliche


